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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

 

 

E-Card mit Foto 
Wir haben wiederholt hingewiesen, dass in diesem Jahr 
erstmals E-Card’s mit einem Foto versehen werden. 
Das ist für einen Großteil der Versicherten ohne weitere 
Probleme möglich, weil in den Registern des Staates (für 
die Produktion eines Reisepasses oder Führerscheines) 
ein aktuelles Bild vorhanden ist. Das wird verwendet. 
Es gibt aber auch Personen, von denen ein solch erforder-
liches Bild nicht vorhanden ist. Sollte das für Sie zutreffen, 
werden Sie in Kenntnis gesetzt und eingeladen, bei einer 
Registrierungsstelle ein Bild abzugeben. 
Die Mitarbeiterinnen der Marktgemeinde Moos-
kirchen sind berechtigt, Ihnen in dieser Angele-
genheit behilflich zu sein. 
Wir stehen Ihnen Montag bis Freitag 08.00 bis 17.00 Uhr 
gerne zur Verfügung. 
 

 

Das Rote Kreuz benötigt auch in diesen Tagen dringend 
Blutkonserven. Aus diesem Grund sind alle Damen und 
Herren im Alter von 18 bis 65 Jahren, die sich gesund füh-
len, herzlich zur nächsten Blutabnahme eingeladen: 
 

Blutspende-Aktion 
des Roten Kreuzes, Bezirksstelle Voitsberg 

Freitag, 14.02.2020 

16.00 – 19.00 Uhr      
Neue Mittelschule Mooskirchen 
 

Das Neue Jahr mit einer sozialen Tat beginnen?  
Sie sind herzlich willkommen 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Danke – und herzliche Glückwünsche  
In aller Form gedankt wurde den Vertretern der örtlichen Vereine beim NEUJAHRSEMP-
FANG 2020. Dabei kam alles zur Sprache, was in und für unsere Gemeinschaft im abgelau-
fenen Jahr bewältigt werden konnte. Die Musiklehrerinnen/Musiklehrer Petra Reiter, El-
vira Riedler, Clara Stadler-Wolffersgrün und Fritz Kres haben für einen ganz außergewöhn-
lichen musikalischen Rahmen gesorgt.  
Maria Hochstrasser galten herzliche Glückwünsche zum 25jährigen Dienstjubiläum:  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abfall – wertvolle Rohstoffe 
An dieser Stelle werden Sie auch in unseren nächsten Ausgaben Informationen zum Thema ABFALL – MÜLL-
VERMEIDUNG und MÜLLTRENNUNG finden. Der Abfallwirtschaftsverband Voitsberg hat darum ersucht, weil 
es in letzter Zeit wieder sehr viele Fehlwürfe (davon spricht man, wenn Abfall dort landet, wo er nicht hingehört) 
festzustellen sind.  
Bitte beachten Sie, dass wir an jedem letzten DONNERSTAG im Monat – zwischen 17h und 19h – beim Wirt-
schaftshof Ihre Elektro-Alt-Geräte zur ordnungsgemäßen Entsorgung übernehmen. 
Dieses Entgegenkommen berechtigt aber nicht, dass Gegenstände vor oder nach den oben genannten Zeiten 
vor den Türen des Wirtschaftshofes einfach abgelegt werden.  Bitte beachten Sie und nehmen bitte auch zur 
Kenntnis, dass jede Ablagerung – wir dokumentieren – eine klassische „Besitzstörung“ darstellt. 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freitag, 13. März 2020 – 19.00 h – Volksschule Mooskirchen  (alle Einzelheiten folgen) 

Sicherheit in Haus und Wohnung – wie kann man sich schützen? 
Informationen durch Polizei-Beratungsdienst, über Versicherungsschutz, etc. – Produktvorstellungen zu Alarmanlagen 
usw. – Erfahrungsaustausch  
Sie sind dazu herzlich eingeladen von  ORGL  Versicherungsmakler GmbH., Mooskirchen 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundsteuer-Vorschreibungen –  
nachträglich für mehrere Jahre 
In den letzten Tagen haben Grundeigentümer – vor-
nehmlich Eigentümer von in den letzten Jahren neu oder 
umgebauten Häusern – Grundsteuer-Vorschreibungen 
für zurückliegende Zeiträume erhalten.  
Wir verstehen, wenn das für etwas Aufregung gesorgt 
hat.  
Die Schuld liegt eindeutig bei der Bewertungsstelle unse-
res Finanzamtes, die Jahre hindurch nicht tätig wurde. 
Auf Drängen der Gemeinden über die Interessenvertre-
tung wurde der Finanzminister auf diese Umstände auf-
merksam gemacht. Er hat die Dienststellen aufgefordert, 
alle „Altbestände“ (leider für Zeiträume bis 2013) rasch 
zu bearbeiten. Deshalb haben die Eigentümer auch Neu-
feststellungen der Einheitswerte zugestellt erhalten. 
Daraus ergeben sich teilweise nicht unbeträchtliche Er-
höhungen des Messbetrages, aus dem sich die jährliche 
Grundsteuer errechnet.  
Wir sind verpflichtet, sich so ergebende Grundsteuer-
Vorschreibungen, auch für zurückliegende Jahre, vorzu-
nehmen. 
Sollten Sie dazu Informationen oder sonst Hilfe benöti-
gen, ersuchen wir um Kontaktaufnahme. 
Wir sind, gerade angesichts der Mehrbelastungen, in je-
dem Fall um eine für die/den Betroffenen machbare, 
auch aus Gemeindesicht vertretbare Lösung bemüht. 
 

Abwasserbeseitigung –  
Probleme bei Starkregen-Ereignissen 
Im Zusammenhang mit Starkregen im November des Vor-
jahres kam es – unter anderem – bei Objekten in der Kain-
achstraße zu Problemen bei der Abwasserbeseitigung. 
Um einen sogenannten „Rückstau“ zu verhindern, 
wurde/wird den Eigentümern empfohlen – mittlerweile zur 
verbindlichen Umsetzung vorgeschrieben – eine ständig 
wirksame Rückstau-Klappe einzubauen und laufend zu war-
ten. 
Damit künftig ähnliche Probleme vermieden werden, wur-
den nach Besprechung aller Einzelheiten mit Bürgermeister 
und Geschäftsführer des Abwasserverbandes rasch bauli-
che Maßnahmen an der öffentlichen Abwasserleitung ge-
setzt. 
 

In allen Angelegenheiten ABWASSER (für die Hauskanalan-
lage ab dem Übergabeschacht auf Ihrem Grundstück bzw. 
Pumpwerke, etc.) ist – übrigens für alle Verbandsgemein-
den – der  
Abwasserverband „Mittleres Kainachtal mit Södingtal“ 
Ihr Ansprechpartner. 
Einen der Mitarbeiter erreichen Sie bei auftretenden Prob-
lemen  

Tag und Nacht unter 03137/3075. 
Danke für Ihr Verständnis. 

Gemeindestraße nach Loreith 
Diese Gemeindestraße, generell mit einer Gewichtsbe-
schränkung von 8 Tonnen belegt, ist im Bereich kurz vor 
dem Anwesen vlg. Schoras nach Hangrutschung einge-
schränkt zu benützen. 
Auf damalige Empfehlung der Fachleute der Abteilung 
Wegebau beim Amt der Stmk. Landesregierung und des 
Landesgeologen soll mit endgültiger Straßen-Sanierung 
bis zur Behebung der großflächigen Rutschung auf Privat-
grundstücken zugewartet werden. 
Weil diese Maßnahmen bis jetzt nicht erfolgt sind, wir die 
Befahrbarkeit der Gemeindestraße bestmöglich gewähr-
leisten wollen, haben wir Spezialisten der Abteilung länd-
licher Wegebau dieser Tage ersucht, uns eine vernünf-
tige, technisch machbare Sanierungsmaßnahme für den 
angesprochenen Straßenabschnitt unter Berücksichti-
gung aller bekannten Umstände vorzuschlagen. 
Vorarbeiten dazu werden bald zu sehen sein. 
Wir gehen davon aus, in den nächsten Wochen entspre-
chende Unterlagen zur Verfügung zu haben, die dann 
eine Entscheidung und nachfolgende Umsetzung möglich 
machen.  

So., 23. Feber 2020 

   

 
Projekt Gewaltprä-
vention mit und für 
unsere Kinder in al-
len Volksschulklas-
sen. Wertvolle Ar-
beit mit Lehrerin-
nen und ARGE. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Aktion  
RAUCHWARNMELDER 2020 
 
Die tragische Brandkatastrophe in Pack vor wenigen Tagen hat wieder deutlich gemacht, wie wichtig und notwendig es 
ist, dass Brand-Vorsorge in jedem Haushalt getroffen wird. 
Der Möglichkeiten gibt es sehr viele. Die der Anbringung zumindest eines Rauchwarnmelders in jeder Wohnung sollte 
schon Standard sein. Leider hat der Gesetzgeber lediglich vorgesehen, dass bei Neubauten die Anbringung zwingend 
vorzunehmen ist. 
Wir wollen, wie Sie vermutlich der Tagespresse entnommen haben, mit „gutem Beispiel“ voran gehen und starten zur 
Aktion vor einigen Jahren nun eine weitere. 

Für jeden Haushalt / für jede Wohnung unserer Gemeinde, die noch nicht entspre-
chend ausgestattet ist, 
stellen wir kostenlos 

1 Stück  
Rauchwarnmelder  
(das Gerät ist mit Batterie versehen, sonst wartungsfrei für etwa 10 Jahre)  

zur Verfügung,  
wenn Sie auch der Montage durch unsere Mitarbeiter zustimmen. 
Bitte sehen Sie diesen Dienst als unsere Serviceleistung. 
Sollten Sie weitere Geräte wünschen, können diese natürlich käuflich sehr günstig erworben werden (die Montage wird 
auch für diese Geräte auf Wunsch übernommen). 
 

Wie kommen Sie zum Melder:  Sie teilen uns Ihren Wunsch im Abschnitt unten mit (Abgabe persönlich, durch 
Boten, am besten auf elektronischem Wege); wir informieren Sie, wann Übergabe bzw. Montage möglich sind. 
 
------------------------------  ------------------------ bitte abtrennen ----------- Abgabefrist: 04.02.2020 --------------- 
 

Aktion Rauchwarnmelder Mooskirchen 2020 
 

Aus der zugesagten Gemeindeaktion ersuche/n ich/wir um Beistellung und Montage eines Rauchwarnmelders 
für die Wohnung in Mooskirchen, 
 
 
             
Anschrift         Tür Nr. / Top 
 
 

gegen Entgelt bestellen wir weitere Geräte:     
       Anzahl 
 

 
 
               
Vor- und Zuname       Telefon-Nr. 
 
 

 
 
               
E-Mail-Adresse       Unterschrift 


